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Call for Advice der EU Kommission an die EIOPA zu folgenden Themen:
1) Einstufung von Unternehmen/Gruppen als klein und nicht komplex („SNC“), welchen automatisch Proportionalitätsmaßnahmen gewährt werden
2) Bedingungen für die aufsichtliche Genehmigung zur Anwendung von Proportionalitätsmaßnahmen für Unternehmen/Gruppen, die nicht zu den SNC gehören

Erfahren Sie von weiteren EIOPA Konsultationen in unserem PwC Insurance Blog

Überblick

Konsultationspapier der EIOPA

PwC Plus Insights – Insurance: Solvency II Review
EIOPA Konsultation - Umsetzung der neuen Regelungen zum Proportionalitätsprinzip (Key Facts)

1) EIOPA hält keine weiteren Spezifikationen zur Einstufung als SNC für erforderlich (ausreichende Regelungen in der Richtlinie)

2) Um Proportionalitätsmaßnahmen für Nicht-SNC-Unternehmen/-Gruppen zu ermöglichen, schlägt EIOPA 
5 Grundbedingungen vor, welche grundsätzlich erfüllt sein müssen, ergänzt durch spezifische 
Bedingungen, die von den jeweils möglichen konkreten Erleichterungen abhängen.

 Die Grundbedingungen für alle Erleichterungen betreffen die Risikotragfähigkeit, das Geschäftsmodell, 
eine angemessene Bedeckungsquote, quantitative Bedingungen und das Governance-System

 Die konkreten Erleichterungen, die von jeweils weiteren spezifischen Bedingungen abhängen, belaufen 
sich u.a. auf eine weniger häufige Vorlage des Regular Supervisory Reports (RSR), die Kombination von 
Schlüsselfunktionen und Erleichterungen im ORSA.

Kontext: Solvency II Review

Betrifft: Anpassung der Delegierten 
Verordnung (35 / 2015)

Voraussichtlich anwendbar: 2027 
(theoretisch früher möglich)
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